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l71/J Anfrage 

der Abg.P I' ° Q s t, Rosa J 0 0 h man n, E 1 beg ger und Genossen 

an den Bundesminister :für Finanzen, 

betreffend die weiteren Vorhandlungen mit den Vertretern jüdischer .Ahspl'Üohe 
I 

gegen österreich. 
-........ ... 

Auf 4ie Anfraao der gefertigten Abeoordnoten zu 78/J hat der Herr 

Bundesminister für Finanzen in 70/ AeB. eine ersohöpfende Darstellung der bis- . 

her~gen Verbandlungene:ea;Qbon. Darunter hat er vor allem als völlig unanneblnbar 

die Forderung auf Bezalllu;nc' Qiner Globalablöso' für das sogenannte "erblose'" 

Vermöeep.bQze~Chnet ~ wclol~~ von den V~rtreterl1. dQr a.usländisohen jüdi,schen 

Organisa.tionen auf, 300 l:iillionen Sohilling boziffQrt wurde • .. " \ 

Inzwisohen wurddin verschiedenen. Zeitungen des Auslandes neben 

',sohweren .An~iffen gegenc1ie östarreiohisohoRoeiorung auch mitgeteilt, dass 

. eine' Änderung des Sta.ndpunktes derösterreiohisohon Regierung in näohster Zo:U 

zu erwarten soi. Die gofQl.'Iägten Abgeordneten '7urQ.Qn dahe; in letzter Zeit 

wiederholt·von.österreichisohen Wählern um dan gogenwärtigen Stand befrad. , . 

Sie riohten, um aUf d'iaso.Aht'ragen wahrheitsecrtrQu und erschöpfend Auskunft 

geben zu könn~n, an den HQrrn Bund'esministQr für Finanzen die nachstehellde 

Ist der Herr BundQsministerfür Finanz on bereit, dem Nationalrat 

mitzuteilen, ob in der Haltung der Bundesreeiori,tn{4 zu den Forderungen der 

Vertroter jüdischer Organisationen, wie sie in dar Anfragebeantwortung 70/AoB~. 
erklärt wUrde, inlet.zterZait eine ÄnderunE oineetreten·ist, wenn ja., in 

. welQher H1uioht? 

........... -
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